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Anfrage 
des Abgeordneten Mag. Roman Haider  
und weiterer Abgeordneter  
 
an die Bundesministerin für Verkehr, Innovation und Technologie 
 
betreffend Krise der ÖBB und negative Auswirkungen auf den 
Tourismusstandort Österreich  
 
 
Am 05.11.2009 wurde der „Infrastruktur-Report 2009“ präsentiert: Darin wurde unter 
anderem die Zufriedenheit der ÖBB-Kunden abgefragt. Das Ergebnis ist 
erschreckend, denn die Qualität von Zugausstattung und Service beurteilen nur noch 
49 % der Befragten positiv. (2008 waren es 55 %)  
 
Der Anteil der Kritiker ist von 30 % im Jahr 2008 auf 37 % gestiegen. Die 
„Zufriedenheit mit dem Fahrplan“ ist im Vergleich zum Vorjahr von 49 % auf 46 % 
gesunken. Im Hinblick auf die negativen Auswirkungen auf den Tourismusstandort 
Österreich sind diese Ergebnisse erschreckend. In diesem Zusammenhang wird die 
Forderung nach einem ÖBB-Gipfel laut.  
 
Die unterfertigenden Abgeordneten stellen daher an die Bundesministerin für 
Verkehr, Innovation und Technologie nachfolgende  
 

Anfrage: 
 

1. Sind Ihnen als ressortzuständige Bundesministerin der Infrastruktur-Report 
2009 und die einzelnen Detailergebnisse  bekannt? 

2. Wie beurteilen Sie die einzelnen Ergebnisse? 
3. Wie beurteilen Sie die einzelnen Ergebnisse vor allem im Hinblick auf die 

Bedeutung der ÖBB, als wichtiger Verkehrsträger für den Tourismusstandort 
Österreich? 

4. Welche Maßnahmen haben Sie bzw. Ihr Vorgänger, der nunmehrige 
Bundeskanzler, als ressortzuständiger Bundesminister im Zusammenhang mit 
der Bedeutung der ÖBB als wichtiger Verkehrsträger für den 
Tourismusstandort Österreich seit 2007 gesetzt? 
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5. Welche kurz-, mittel- und langfristigen Maßnahmen setzen Sie im 
Zusammenhang mit der Bedeutung der ÖBB als wichtiger Verkehrsträger für 
den Tourismusstandort Österreich in den Jahren 2010-2013? 

6. Welche insbesondere budgetären, organisatorischen, personellen und 
marketingmäßigen Maßnahmen setzen Sie im Zusammenhang mit der 
Bedeutung der ÖBB als wichtiger Verkehrsträger für den Tourismusstandort 
Österreich in den Jahren 2010-2013? 

7. Wie stellen Sie als ressortzuständige Bundesministerin sicher, dass sich die 
ÖBB als wichtiger Verkehrsträger für den Tourismusstandort, mit dem für den 
Tourismus bundesweit zuständigen Bundesministerium für Wirtschaft, Familie 
und Jugend koordiniert? 

8. Wie stellen Sie als ressortzuständige Bundesministerin sicher, dass sich die 
ÖBB als wichtiger Verkehrsträger für den Tourismusstandort, mit der 
Österreichwerbung koordiniert? 

9. Wie stellen Sie als ressortzuständige Bundesministerin sicher, dass sich die 
ÖBB als wichtiger Verkehrsträger für den Tourismusstandort, mit den 
Landestourismusorganisationen koordiniert? 

10. Welche Bedeutung messen Sie den ÖBB als wichtigem Verkehrsträger für 
den Tourismusstandort insgesamt bei, um in einer kurz-, mittel- und 
langfristigen Strategie für den Tourismusstandort Österreich einen 
entsprechenden Beitrag zu leisten? 
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